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Wirtschaftsbund-Affäre: ÖVP unter
Druck – Wer stoppt die Machenschaften?
In Vorarlberg sorgt ein nicht rechtskräftiges Urteil gegen

die Spitzenfunktionäre des Wirtschaftsbundes für
Aufregung. Michael Bernhard, Bundessprecher von UNOS
&amp;#8211; Unternehmerisches Österreich, kritisierte
scharf die Praktiken der ÖVP und des Wirtschaftsbunds.

„Es ist beschämend, dass der Wirtschaftsbund Feiern von
Landesmitarbeiter:innen finanziert. Das sollte jedem klar
sein“, erklärte Bernhard und wies darauf hin, dass dieses

Urteil kein Einzelfall ist, sondern Teil einer Serie von
Malversationen, die Fragen zur moralischen Integrität der
politischen Akteure aufwerfen. In diesem Zusammenhang
fragte er: „Wer bremst den Wirtschaftsbund?“ Er fordert,

dass die Gerichte hier eingreifen müssen, da es an der Zeit
sei, dass die Partei klare &amp;hellip;

In Vorarlberg sorgt ein nicht rechtskräftiges Urteil gegen die
Spitzenfunktionäre des Wirtschaftsbundes für Aufregung.
Michael Bernhard, Bundessprecher von UNOS –
Unternehmerisches Österreich, kritisierte scharf die Praktiken
der ÖVP und des Wirtschaftsbunds. „Es ist beschämend, dass



der Wirtschaftsbund Feiern von Landesmitarbeiter:innen
finanziert. Das sollte jedem klar sein“, erklärte Bernhard und
wies darauf hin, dass dieses Urteil kein Einzelfall ist, sondern Teil
einer Serie von Malversationen, die Fragen zur moralischen
Integrität der politischen Akteure aufwerfen. In diesem
Zusammenhang fragte er: „Wer bremst den Wirtschaftsbund?“
Er fordert, dass die Gerichte hier eingreifen müssen, da es an
der Zeit sei, dass die Partei klare Grenzen zieht und diese auch
einhält. Dies wurde auch in den letzten Berichten über die
Inseraten-Affäre deutlich, die die komplexe Verflechtung von
Politik und Wirtschaft in Österreich beleuchtet, wie 
vorarlberg.orf.at berichtete.

Politik und Moral im Kreuzfeuer

Die Vorwürfe, die im Rahmen der Wirtschaftsbund-Affäre laut
werden, werfen ein grelles Licht auf die Transparenz und Ethik in
der Politik. „Die Serie an Malversationen zeigt, mit welchem
Selbstverständnis ÖVP und Wirtschaftsbund abseits aller Regeln
und aller Moral agieren“, so Bernhard. Das Urteil des Feldkircher
Landesgerichts verdeutlicht die Dringlichkeit eines Wandels in
der politischen Kultur. „Es ist nicht nur ein Problem des aktuellen
Urteils; die tiefen Missstände müssen angegangen werden“,
ergänzte er in einer deutlichen Warnung an die
Verantwortlichen. Die Reaktionen sind gemischt, während einige
die Ernsthaftigkeit der Situation anerkennen, sehen andere die
Notwendigkeit für Reformen als überfällig an. Die durch diese
Affäre entstehenden Fragen zur Verantwortlichkeit der
politischen Führung sind nun drängender denn je, was auch von 
APA-OTS thematisiert wird.
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